
364 Deutschlands Gewässer. Die Elbe.

94) Die Ln ne und
95) Die Geeste fließen in die unterste Weser von der rechten Sette.
96) Die Jade oder Iahde, ein kleiner Küstenfluß, fließt in nördli-

cher Richtung in den Jade-Busen.

D, D i e Elbe.

1) Die Elbe, lateinisch Albis, böhmisch Labe, geht aus der Ver¬
einigung deS Elbbach&amp;gt;eS mit dem Weißwasser hervor. Der
Elbbach oder Elbseifen ist der Abfluß mehrer Sümpfe, die
auf dem westlichen Flügel des Riesengebirges liegen, und die Elb¬
wiese genannt werden. Im Elbgrunde bildet der so gewordene
Bach einen prächtigen Sturz, und nitmnt, von beiden Seiten, alle
kleine Bäche dieser Schlucht auf. Das Weißwasser entspinnt
sich auS den Sümpfen und Brunnen des westlichen Abhanges der
weißen Wiese, auf dem östlichen FlügelRiesengebirges,
fließt in westlicher Richtung, im Norden des Zjegenrsickens, hin,
und wird von der rechten Seite durch die Bäche der sieben Gründe,
von denen

2) das Silberwasser,
3) das Mädelwasser, und
4) der krumme Seifen die bedeutendsten sind, verstärkt. Unter

dem Festungshübel oder der Festung (so wird eine große
Granitmasse genannt) vereinigt sich das Weißwasser mit dem Elb¬
bache. Jenes ist fast noch einmal so stark, als dieser. Von diesem
Punkte an ist die Richtung der Elbe bis Pardubit) südwärts, dann
biS Melnik und Lobosil) westwärts. Bei Lobosih wendet sich die
Elbe nordwärts, und tritt in ein engeS Thal, das von beiden Ger¬

ten von den Felsmassen deS Mittelgebirges eingeschlossen wird,
sich bei Libochowan kesselförmig erweitert, und dann wieder ver¬
engt. Von Aussig biS Klein-Priesen ist die Richtung der Elbe
östlich, dann wendet sie sich wieder nordwärts brs unterhalb
Herrnskretschen, wo sie in daS Königreich Sachsen eintritt, welches
sie in nordwestlicher Richtung durchfließt, und unterhalb Strehla
verläßt. Bis gegen Magdeburg ist die Richtung meist nordwest¬
lich, dann bis zur Havelmündung nordwärts, und von hier bis
zur Mündung in die Nordsee wieder nordwestlich. Die Elbe, de¬
ren Stromgebiet einen Flächenraum von 2.639 lH Meilen um¬

faßt, ist 155*1,0 Meilen lang. Ihre Breite im Königreiche Sachsen
zeigt nachstehende Uebersicht.


